
Empfehlung Einkaufsdienst SG Lengerich 

 Voraussetzung Helfer*innen:  

o Helfer*innen dürfen nicht zu einer Risikogruppe gehören 

o Die Helfer*innen sind auf die Hygieneregeln hinzuweisen 

o Der/Die Besteller/in müssen auf Datenschutz und 

Datenweitergabe hingewiesen werden. Ebenso der/die 

Einkäufer/in auf Vertraulichkeit und Schutz der Daten. 

 

 Anforderungen an die Einkaufsliste: 

o Keine Hamsterkäufe 

o Nach Möglichkeit verpackte bzw. eingeschweißte Lebensmittel 

kaufen, wenn frische Lebensmittel (bspw. Obst) dann in Tüten 

o Einkaufswert auf 50 € begrenzt 

 

 Hinweise für den Ablauf / die Übergabe: 

 

o Rückmeldung von der Samtgemeinde an die hilfesuchende Person, 

wer vorbeikommt bzw. sich meldet 

o Helfer*in nimmt telefonisch Kontakt mit dem/der Hilfesuchenden auf 

o Kein direkter Kontakt zwischen „Besteller*in“ und „Einkäufer*in“ 

Vereinbarung der Uhrzeit der Lieferung 

o An der Tür hängt ein Umschlag mit einer runden Summe, die vorher 

vereinbart wurde (10, 20, 30, 40 oder 50 €). 

o Der/die Einkäufer/in stellt die Ware mit Kassenzettel und Restgeld auf 

10, 20, 30, 40 oder 50 € vor die Tür oder packt die Ware in einen vor 

der Tür bereitgestellten Korb um und klingelt 

o Der Besteller kommt zur Tür, es findet eine Verständigung durch die 

geschlossene Tür bzw. mit Sicherheitsabstand von 2,00 m statt. 

o Der/die Einkäufer/in nimmt das Geld und geht. 

o Der/Die Besteller/in und der/die Einkäufer/in bleiben nach 

Möglichkeit ein Team. Es findet kein Tausch statt. A kauft für B ein. 

 

 Aktuell keine Übernahme von Fahrtkosten möglich – freiwillige 

Regelungen zwischen den Beteiligten sind in Ordnung 


